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"Kein Abschluss ohne Anschluss" im Kreis Recklinghausen 
 
 
Beschlussvorschlag: Der Kreis Recklinghausen übernimmt weiterhin die 

Kofinanzierung der eingerichteten Stellen zum 
Landesprogramm „Kein Abschluss ohne Anschluss“ 
(KAoA). 

 
 
 
Darstellung des Sachverhaltes: 
 
Das Landesprogramm „Kein Abschluss ohne Anschluss“ unterstützt Maßnahmen zur 
Verbesserung des Übergangs von der Schule in Ausbildung und Beruf. Im Rahmen 
des bislang geschaffenen Übergangssystems haben die Kommunen die Aufgaben der 
„Kommunalen Koordinierung“ der unterschiedlichen Beteiligten und der häufig 
unübersichtlichen Förderprogramme übernommen. Die vergangenen Jahre haben 
gezeigt, dass gemeinsam mit allen Partnern im Kreis Recklinghausen im Rahmen von 
KAoA ein erfolgreicher Übergang von der Schule in den Beruf und in die Ausbildung 
vorbereitet wird, sich das Programm mittlerweile etabliert hat und gerade in Zeiten der 
Pandemie eine wichtige Rolle zukommt. 
 
Laut Mitteilung des Ministeriums für Arbeit, Gesundheit und Soziales (MAGS) wird die 
Landesförderung der Kommunalen Koordinierungsstellen der Landesinitiative „Kein 
Abschluss ohne Anschluss“ im Jahr 2022 von derzeit 50% auf 40% reduziert. 
 
Dies bedeutet zukünftig eine Kofinanzierung durch den Kreis Recklinghausen in Höhe 
von 60% anstelle von derzeit 50%. 
 
Aktuell sind 4,7 Stellen besetzt, für die dem Kreis eine Förderung in Höhe von 185.844 
Euro zusteht. Die Förderung setzt sich zusammen aus den Pauschalen für eine 



Leitungsstelle und 3,7 Fachkräfte-Stellen. Für das Jahr 2022 würde der Kreis 
Recklinghausen bei gleicher Stellenbesetzung von 4,7 Stellen voraussichtlich vom 
Land 161.844 Euro erhalten, das wären 24.000 Euro weniger als im Jahr 2021. 
 
 
 
Relevanz für den Klimaschutz: 
 

XKeine unmittelbaren  
    Auswirkungen 

☐Positive Auswirkungen 
   (Begründung erforderlich) 

☐Negative Auswirkungen 
   (Begründung erforderlich) 

 

Begründung: 
 
 
 

 

 
 
 
 
 


